
Göttingen (sus/kal). Licht und 
Schatten hatten die heimischen 
Nachwuchshandballer in des 
Landesligen der verschiedenen 
Altersklassen. Keinen Sieger 
hatte das Derby der männlichen 
C-Jugend: Der MTV Geismar 
und die HG Rosdorf-Grone ha-
ben sich die Punkte geteilt.

Männliche A-Jugend

 JSG Münden/Volkmarshau-
sen – HSG Plesse-Hardenberg 
36:28 (16:16). „An der verdien-
ten Niederlage kann auch 
nichts schöngeredet werden“, 
sagte der Plesse-Trainer. Einer 
ausgeglichenen ersten Halbzeit 
folgte ab der 40. Minute (21:21) 
ein Einbruch. Die technischen 
Fehler im HSG-Angriff luden 
die Mündener immer wieder 
zum Konterspiel ein. – Tore: 
Becker (8), Bruns (1), Daber (3), 
Gremmes (1), Grobe (6), Haase 
(1), Kuthning (3), Lelek (5).

HSG Schöningen – HG Ros-
dorf-Grone 31:40 (17:20). Die 
ohnehin dezimiert angetrete-
nen Gäste mussten ab Mitte 
der ersten Halbzeit ohne Aus-
wechselspieler auskommen. Bis 
zum 13:12 gestaltete der Gast-
geber die Partie offen, aber be-
reits zur Pause setzten sich die 
Gäste auf Grund von schnell 
vorgetragenen Angriffen leicht 
ab. Im Laufe der zweiten Halb-
zeit wurde die Dominanz noch 
größer. Einziger Kritikpunkt 
war die vernachlässigte De-
ckungsarbeit. – Tore: Meyer 
(14), Quanz (5), Herthum (6), 
Schmidt (5), Wenderoth (5), 
Scherer (4), Mündemann (1).

MTV Seesen – TSV Adelebsen 
43:16 (21:8). Eine haushohe Aus-
wärtsniederlage.  Zwei fehlen-
de Leistungsträger, keine Kon-
zentration sowie viel zu langsa-
mes Agieren in Angriff und 
Abwehr ließen den Gegner in 
solcher Höhe gewinnen. – Tore: 
Ibrom (4), Bertram (3), Eber-

wien (3), Kindervater (2), Meier 
(2), Wolter (2).

Männliche B-Jugend

HG Rosdorf-Grone – HSG 
OHA 19:35 (6:17). Die Zeichen 
standen schlecht. Die HG hatte 
mächtigen Respekt vor den 
körperlich stärkeren Gegen-
spielern. Bis zum 4:4 konnte 
das kompensiert werden, doch 
dann brachen alle Dämme. Die 
HG Jungs wurden regelrecht 
an die Wand gespielt. Ein HG-
Abwehrverhalten fand ab der 
zehnten Minute nicht mehr 
statt. Nach Wiederanpfiff spiel-
ten die Gäste zeitweise besser, 
ehe sie wieder in alte Verhal-
tensmuster zurückfielen. – Tore 
HG: Herrmann (5), Quanz (5), 
Kühn (4), Herthum (2), Klein 
(2), Hippler (1).

MTV Geismar – MTV Groß 
Lafferde 41:36 (19:17). Wie auch 
in den ersten beiden Saison-
spielen funktionierte das An-
griffsspiel der Geismaraner 
sehr gut. Einzig die Abwehr 
konnte nur sporadisch das Vor-
haben eines beweglichen und 
flexiblen Spiels umsetzen. Ei-
nen sehr guten Tag hatten Hen-
drik Heise und Pablo Rolf er-
wischt. – Tore Geismar: Özce-
tin-Kupsch (3), Bussmann (3), 
Riesen B. (1), Rolf (18), Har-
busch (4), Busse (2), Heise (9), 
Jenne (1).

Männliche C-Jugend

JSG Sickte – HSG Plesse-Har-
denberg 31:29. Die HSG lag 
meistens knapp in Führung, 
stand am Ende aber ohne Punk-
te da. Die gute Deckung und 
der immer stärker werdende 
Bartlau im Tor machten einen 
guten Job und auch vorne wur-
de intelligent und mannschaft-
lich geschlossen gespielt, aber 
alle Bemühungen blieben ohne 
zählbaren Erfolg. – Tore: Seifert 
(5), Widdrat (5), Sommerfeldt 

(5), Winkler (5), Funke (4), 
Böttcher (4), Isselstein (1).

MTV Geismar – HG Rosdorf 
Grone 32:32 (17:15). Die HG-
Moral wurde mit dem ersten 
Auswärtspunkt belohnt. Die 
Partie war bis zum 15:15 absolut 
ausgeglichen, ehe der MTV 
mit einer knappen Führung in 
die Pause ging und diese später 
auch noch ausbaute (24:20). Die 
HG zeigte aber Moral und 
kämpfte sich Tor für Tor ran. 
Insbesondere Ziebarth war in 
der zweiten Halbzeit nicht 
mehr zu stoppen. Beim 29:29 
glilchen die Gäste aus, gingen 
dann sogar 30:29 in Führung. 
In einer hektischen Schluss-
phase trennten sich beide 
Mannschaften dann leistungs-
gerecht mit 32:32. – Tore MTV: 
Burhenne- Küstner (2), Teune 
(3), Kupsch (12), Riesen (12), 

Steincke (3). HG: Ziebarth (13), 
Pilz (6), Donth (6), Thormann, 
Burgdorf, Fay, Sebesse (je 1).

Weibliche A-Jugend

HSG Langelsheim/Astfeld – 
HG Rosdorf-Grone 17:20 (8:12).  
Bis zum 4:4 hielten  die Gastge-
ber mit, dann stand die HG-
Deckung sicherer und vorn lief 
der Ball flüssiger. Langelsheim 
fiel nicht mehr viel ein und die 
HG setzte sich über einige 
Konter zur Halbzeit ab. Nach 
Wiederanpfiff führte die HG 
sogar 17:10, danach wurde ein 
Gang zurückgeschaltet und das 
Ergebnis verwaltet. Die HG 
behielt einen kühlen Kopf, zog 
das Tempo am Ende noch ein-
mal an und holte sich somit ver-
dient den zweiten Saisonsieg. – 
Tore: Ammer (1), Khalil (1), 
Lath (2), Teichert (2), Kulp (2), 

Martin (1), Pfeifer (6), Eichho-
fer (3), Schneider (2).

Weibliche B-Jugend

MTV Gifhorn – HSG Plesse-
Hardenberg 11:20 (5:4). In der 
ersten Halbzeit steckte den 
Mädchen wohl noch die An-
fahrt in den Beinen, da sie nicht 
konsequent in ihren Aktionen 
waren. Besonders im Angriff 
wurden reihenweise gute Mög-
lichkeiten ausgelassen, so dass 
die Gastgeberinnen den An-
schluss halten konnten. Die 
zweite Halbzeit war dann ganz 
im Sinne der HSG-Mädchen. 
Die gute und aufmerksame Ab-
wehrarbeit konnte ein ums an-
dere Mal zu erfolgreichen 
Schnellangriffen genutzt wer-
den. – Tore: Seifert (8), Knodt 
(5), Sender (3), Hille (2), Stein-
biß (1), Heising (1).

Schüler-Kreisliga
MTV Moringen I – MTV Osterode 3:3
MTV Moringen II – SuS Northeim                    0:6
TSV Germania Diemarden – MTV Moringen II   5:1
MTV Moringen I – TSV Germania Diemarden   6:0
MTV Osterode – TV Jahn Duderstadt 5:1
TV Jahn Duderstadt – SuS Northeim 0:6

Hobby-Liga A
TSV Germania Diemarden I – RSV 05  5:1
SC Rosdorf – Tuspo Weser Gimte 3:3
SK 56 Göttingen  – SF Bad Gandersheim 4:2

Hobby-Liga B
TV Jahn Duderstadt – MTV Moringen I   4:2
TV Gieboldehausen – Skizunft Göttingen 1:5

Badminton

Fiona Sieber in  
Georgien Fünfte
Göttingen (kal). Mit einem 
fünften Platz ist die zehnjähri-
ge Schachspielerin Fiona Sie-
ber (ESV Rot-Weiß) von den 
Europäischen Jugend-Schach-
meisterschaft in Batumi/
Georgien zurückgekehrt. Die 
einzige deutsche Starterin  in 
der Gruppe U 10 weiblich be-
hauptete sich unter 53 Teilneh-
merinnen sehr gut. Die Göt-
tingerin hatte sich als nieder-
sächsische Landesmeisterin so-
wie als Deutsche Vizemeisterin 
in ihrer Altersklasse für die 
Teilnahme an diesem europa-
weit ausgeschriebenen Turnier 
qualifiziert.

SC Hainberg  
siegt souverän
Göttingen (kal). Mit einem 4:0 
(1:0)-Heimsieg gegen den SCW 
II haben sich die Fußball-B-Ju-
nioren des SC Hainberg etwas 
Luft zu den Abstiegsrängen der 
Bezirksliga  verschafft. Valentin 
Suchfort (2), Sarom Siebenhaar 
und Lamine Diop schossen die 
Tore.

„Lieber mal schlecht spielen 
und gewinnen, als gut spielen 
und knapp verlieren“, lautete die 
Schlussbilanz von Trainer Oli-
ver Hille. Sein Team war über 
die gesamte Spielzeit das besse-
re, ohne in der Spielanlage  zu 
überzeugen.  Nur gelegentlich 
gelangen den Gastgebern schö-
ne Spielzüge. Weende kam zu 
einigen schnellen Vorstößen, 
ohne das Tor von Mojaddad al-
lerdings ernstlich in Gefahr zu 
bringen. Nach dem Wechsel 
verlagerte sich das Spielgesche-
hen noch mehr in die Weender 
Hälfte. Hainberg nutzte seine 
Chancen und gewann klar.

Punkteteilung im 
C-Jugend-Derby
Handball-Landesliga: Vier Teams siegen

Fünf Treffer erzielt, aber trotzdem verloren: Yannik Quanz (r.) war mit der B-Jugend der HG Rosdorf-
Grone im Landesliga-Spiel chancenlos.  CR

Göttingen (oh). Die Sport-
gymnastinnen des MTV 
Geismar standen bei den 
Bezirksmeisterschaften der 
Allgemeinen Klassen in der 
Rhythmischen Sportgym-
nastik in Braunschweig 
zweimal auf dem obersten 
Treppchen des Siegerpo-
dests. Den Bezirkstitel si-
cherte sich die Gruppe der 
Alterstufe zwölf und älter 
mit Leonie Milosev, Laura 
Schneider, Melissa Land-
skron, Karla Schwerdtfe-
ger und Dzeneta Hodzic. 
Sie turnten eine Übung mit 
fünf Reifen. 

Bei den Einzelwettkämp-
fen waren die MTV-Gym-
nastinnen ebenfalls erfolg-
reich. In der Gruppe der 
Neunjährigen (AK 9) turn-
ten die Gymnastinnen ei-
nen Solowettkampf und ei-
nen Zweikampf. Michelle 
Barth wurde bei ihrem ers-
ten Wettkampf in der 
Rhythmischen Sportgym-
nastik  mit der Übung ohne 
Handgerät Fünfte. Lea Be-
cker sicherte sich mit dem 
Ball und mit der Übung 
ohne Handgerät die Vize-
bezirksmeisterschaft.

Eine Kürübung ohne 
Handgerät und mit einem 
Handgerät nach Wahl 
turnte die Gruppe der 
Schülerinnen (ASK). Miri-
am Milosev (4. Platz), Sara 
Köhler (6. Platz), sowie Jo-
hanna Eberhardt (7. Platz) 
starteten in dieser Alters-
stufe und turnten eine 
Übung ohne Handgerät 
und eine mit dem Reifen. 

Bezirksmeisterin bei den 
Juniorinnen (AJK) wurde 
Karla Schwerdtfeger, die 
sich den Sieg mit dem 
Handgerät Seil und mit der 
Reifenübung erturnte. 
Leonie Milosev wurde mit 
den Keulen und Reifen Vi-
zebezirksmeisterin. 

Bei dem am gleichen Tag 
ausgetragenen Herbst-Cup 
waren die Geismaranerin-
nen ebenfalls erfolgreich. 
Bei den Schülerinnen 
(SWK) gingen zwei Gym-
nastinnen des MTV an den 
Start: Ariana Neitz und 
Wiebke Faust. Ariana wur-
de mit ihrer Seilübung und 
mit der Übung ohne Hand-
gerät Bezirksmeisterin. 
Wiebke turnte zwei Gerä-
te: Mit Seil und Ball und 
belegte sie den dritten 
Platz.

Bezirkstitel 
für Geismar
Sportgymnastik

So erreichen Sie uns:
 Sportredaktion 0551

bam Mark Bambey (Ltg.) 901-701
mig Michael Geisendorf 901-702
war Eduard Warda 901-703
kal Kathrin Lienig 901-707
 Fax 901-700
Mail sport@goettinger-tageblatt.de

Mastersweltmeisterin Janitzki bleibt in Erfolgsspur 
Göttingen (sus). Mit Erfolgen 
kehrten die Schwimmer der 
Waspo 08 und des ASC 46 von 
den Bezirksmeisterschaften aus 
Goslar zurück. Zwei Titel in der 
offenen Klasse, elf Jahrgangs-
meisterschaften und fünf Staf-
felmedaillen sicherten sich die 
Wasporaner, zweimal Gold, 
viermal Silber und fünfmal 
Bronze gingen an die Königs-
blauen.

Alexandra Janitzki (Jahrgang 
1980), vierfache Masters-Welt-
meisterin, blieb dabei in der Er-
folgsspur und siegte souverän 
im offenen Finale über 100 m 
Lagen und 50 m Brust und ge-
wann mit neuer Bestzeit Silber 
über 50 m Schmetterling. Zwei 
weitere offene Medaillen er-
schwamm Langstreckler Marcel 
Jerzyk (92) auf den für ihn ei-
gentlich zu kurzen 50-Meter-
Strecken. Er gewann Silber im 

Finale über 50 m Schmetterling 
und Bronze über 100 m Freistil, 
außerdem siegte er bei den Ju-
nioren über 100 m Lagen und 
wurde Vizemeister über 50 m 
Rücken. Im Jugendfinale (1997-
2000) siegte Rico Paul (98) in 
neuer Bestzeit von 33,20 Sekun-
den über 50 m Schmetterling 
und erschwamm Bronze über 50 
m Freistil. Sebastian Kamlot 
(97) sicherte mit Silber über 50 
m Schmetterling den Waspo-08
-Doppelsieg. In den Jahrgangs-
wertungen gewann Paul über 50 
m Schmetterling und Lagen und 
wurde Vizemeister über 50 m 
Rücken und 100 m Lagen. Kam-
lot holte Silber über 50 m 
Schmetterling und Bronze über 
100 m Lagen und 50 m Freistil.

Alle vier trugen auch zum Er-
folg der Staffel bei: Die Damen 
erschwammen sowohl über 4x50 
m Lagen, als auch über 4x50 m 

Freistil eine Silbermedaille in 
der Besetzung Janitzki, Saskia 
Wellmann (95), Miriam Zim-
mer (95), Greta Verbeck (91). 
Die Herren gewannen mit Jer-
zyk, Fabian Krengel (91), Sören 
Beuermann (93) und Lukas 
Freund (96) Bronze über 4x50 m 
Freistil. In den Jugendstaffeln 
(1996-2000) gingen zwei Me-
daillen an die Waspo 08: Die 
Mädchen sicherten sich mit Be-
ret Höpfner (99), Clara Kamper 
(00), Annika Blum und Alke 
Heise (beide 99) die Vizemeis-
terschaft über 4x50 m Freistil, 
die Jungs mit Alexander Korn-
müller (96), Kamlot, Paul und 
Philip Krumbach (98) Bronze 
über 4x50 m Lagen.

Gleich drei Einzeltitel sicher-
te sich im Jahrgang 2000 Kam-
per: Gold über 50 m Schmetter-
ling, 50 m Rücken und 100 m 
Lagen, sowie die Vizemeister-

schaft über 50 m Freistil. Im 
Jahrgang 1999 gingen fünf Me-
daillen an die Waspo 08: Über 
50 m Schmetterling siegte Höpf-
ner, über 50 m Schmetterling 
und in den Disziplinen 50 m 
Freistil, 100 m Lagen ging Silber 
an Heise. Zwei Titel erschwamm 
Verbeck über 50 m Brust und 
100 m Lagen, Vizemeisterin 
wurde sie über 50 m Rücken. Je 
zwei Silbermedaillen gingen an 
Krumbach (50 m Schmetterling, 
50 m Freistil)  und Freund (50 m 
Brust, 50 m Freistil). Dorothee 
Ammer (92) erkämpfte sich den 
zweiten Platz über 50 m Schmet-
terling und Bronze über 50 m 
Brust, Wellmann gewann Bron-
ze über 100 m Lagen und 50 m 
Rücken. Silber erschwammen 
Beuermann über 50 m Brust und 
Zimmer über 50 m Rücken, 
Bronze erreichte Jill Brand (00) 
über 50m Brust.

Die ASCer Caroline Altmann 
(50 m Rücken) und Phillis Mi-
chelle Range (50 m Brust) wur-
den in ihrem Jahrgang 1999 Be-
zirksmeisterinnen. Für beide 
war es der erste Titel überhaupt. 
Carsten Gerke (Jahrgang 93) 
holte Silber über 100 m Lagen 
und 50 m Schmetterling. Eine 
Bronzemedaille erschwamm er 
sich über 50 m Freistil. Janine 
Simon (94) belegte den dritten 
Platz über 50 m Schmetterling. 
Dieselbe Platzierung erreichte 
Manuel Vollbrecht (96) über 50 
m Schmetterling und sicherte 
sich Silber über 50 m Rücken. 
Silber und Bronze gewann Vi-
viane Simon über 50 m Schmet-
terling und 100 m Lagen.

Waspo-08-Schwimmer sammeln Medaillen / ASCer Altmann und Range holen erste Titel

Bei Einzel- und Staffelstarts erfolgreich: der Wasporaner Sören Beuermann.  Pförtner

REGIONALER SPORTREGIONALER SPORT26 Donnerstag, 30. September 2010


